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Zwei Drittel der jungen Briten wissen nicht, was die Battle of Britain ist. Das ergab eine neue Umfrage, die der konservative
britische Politiker Robert Jenrick in Auftrag gegeben hat.

Einzelheiten: Die von FindOutNow am 11. September durchgeführte Umfrage ergab, dass 64 Prozent der Briten unter 40
Jahren die Schlacht um Großbritannien nicht mit der Verteidigung des Vereinigten Königreichs gegen Nazi-Deutschland durch
die Royal Air Force im Jahr 1940 in Verbindung bringen können.

Unter den 18- bis 29-Jährigen wussten nur 36 Prozent, was die Schlacht um Großbritannien bedeutet, im Gegensatz zu 80
Prozent der über 65-Jährigen.

Als Großbritannien am 15. September den 85. Jahrestag der Schlacht um Großbritannien feierte, forderte Jenrick eine
Änderung des nationalen Lehrplans, damit jedes Kind über den heldenhaften Triumph Großbritanniens unterrichtet wird, um
„eine Krise des nationalen Selbstbewusstseins“ zu beenden.

Die Ursache: Der Unterricht über kritische Ereignisse in der britischen Geschichte ist im Geschichtsunterricht fakultativ. Im
Geschichtsunterricht wird mehr Zeit auf den Unterricht über andere Länder verwendet.

Die Bedeutung: Die Geschichte hat bewiesen, dass diejenigen, die nicht aus der Geschichte lernen, dazu verdammt sind, sie
zu wiederholen. Der Unterricht über wichtige Ereignisse der nationalen Geschichte hilft jungen Menschen, die Opfer zu
würdigen, die für die Freiheiten
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